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Medienmitteilung 

Jubiläumsjahr im Zeichen von Corona 

Anstelle von Jubiläumsfeierlichkeiten drehte sich 2020 auch bei der IVS vieles um die Corona-

Pandemie. Doch der nun publizierte Jahresbericht zeigt: Daneben ist die IVS auch in vielfältigen 

weiteren Projekten sehr aktiv engagiert. 

Das Jahr 2020 hatten wir uns wohl alle anders vorgestellt. Exakt zum 100-jährigen Bestehen der IVS, we-

niger als eine Woche vor der - von langer Hand geplanten - Jubiläums-Mitgliederversammlung, trat der 

Lockdown ein. Und die Schweiz stand still. Doch die Rädchen der IVS drehten sich weiter, teilweise sogar 

schneller als zuvor.  

Corona: Abfederung der Auswirkungen auf die regionale Wirtschaft 

Als Vertreterin der regionalen Unternehmen formulierte die IVS bereits im März 2020 folgende Forderun-

gen an den Regierungsrat: schneller und unbürokratischer Zugang zu finanziellen Unterstützungsleistun-

gen, erleichterter Zugang zu Kurzarbeit, Finanzhilfen zur Sicherstellung der Liquidität vor allem im Hinblick 

auf Lohnzahlungen sowie die Aufrechterhaltung von Kinderbetreuungsangeboten für die arbeitstätige Be-

völkerung. Um die regionalen Unternehmen in dieser schwierigen und unsicheren Zeit zu unterstützen, 

erstellte die IVS zudem umgehend eine Online-Informationsplattform zum Erfahrungsaustausch unter 

den Firmen sowie mit allen wichtigen Kontakten und aktuellen Dokumenten. Im Laufe der Monate stellte 

sich eine Art neuer Normalität ein und sowohl Unternehmen wie auch deren Mitarbeitende fanden sich 

mit den neuen Gegebenheiten immer besser zurecht. 

 

Vielfältige Engagements für den Wirtschaftsstandort 

Im zweiten Halbjahr engagierte sich die IVS an der Seite des KGV aktiv im Abstimmungskampf gegen die 

Initiative «Für verantwortungsvolle Unternehmen – zum Schutz von Mensch und Umwelt», besser be-

kannt als Konzernverantwortungsinitiative. Mit Erfolg: Die Initiative konnte aufgrund des Ständemehrs, zu 

welchem auch der Kanton Schaffhausen beitrug, abgelehnt werden. Ein weiteres Highlight des Jubilä-

umsjahres war sicherlich die Publikation des Buches «100 Jahre IVS» von Andreas Schiendorfer (Medien-

mitteilung unter www.ivs.ch/informationen-downloads/#dokumentenkiosk). 

Während des ganzen Jahres setzen sich die Präsidiums-, Vorstands, und Kommissionsmitglieder der IVS 

ausserdem ehrenamtlich in vielfältigen Themen und Projekten für den Wirtschaftsstandort Schaffhausen 

ein. Beispielsweise mit dem MINT-Preis für Maturaarbeiten, dem IVS International Forum, der Entwick-

lungsstrategie 2030, go tec!, dem Konjunkturbericht der Region Schaffhausen, dem IVS Innovationspreis 

der Schaffhauser Platzbanken sowie dem Projekt Zebra.  



 

Eindrückliche Bestätigung des eingeschlagenen Weges 

Da die IVS-Mitgliederversammlung auch 2021 nicht physisch durchgeführt werden konnte, wurden die 

statutarischen Geschäfte mittels einer Online-Befragung abgewickelt. IVS-Präsident Prof. Dr. Giorgio Behr 

wurde einstimmig und der gesamte Vorstand mit überwältigender Mehrheit wiedergewählt. Dies zeigt 

klar: Die rund 240 Mitgliederfirmen der IVS sind davon überzeugt, dass die grösste Wirtschaftsvereinigung 

der Region einen wertvollen Einsatz zugunsten des Wirtschaftsstandortes Schaffhausen leistet. 

 
 

Über die Industrie- und Wirtschaftsvereinigung Schaffhausen 

Die IVS engagiert sich für optimale wirtschaftliche Rahmenbedingungen für die Unternehmen in der Region Schaff-

hausen und bietet ihren Mitgliedern eine Plattform für Erfahrungs- und Gedankenaustausch.  

Als branchenübergreifende Interessengemeinschaft vertritt sie die Anliegen von Industrie- und Dienstleistungsun-

ternehmen gegenüber Behörden, anderen Verbänden, Parteien und der Öffentlichkeit. 


